
HGV PRAXIS: Herr Lehmann, wie beur-
teilen Sie die letzte TalentTicket-Auszeich-
nung nach einem Abstand von wenigen Mo-
naten?

Lehmann: Ich kriege heute noch positives 
Feedback, obwohl die Veranstaltung ein hal-
bes Jahr zurückliegt. Die ausgezeichneten Ta-
lente freuen sich immer noch über ihre Preise. 
Aber was viel wichtiger ist: Sie kommunizie-
ren untereinander. Das ist einfach toll, es ent-
stehen Bindungen, Austausch und Netzwerke, 
die auf einem Fundament fußen – dem Koch-
beruf. Ich bin überzeugt, wir haben mit dem 
TalentTicket sehr viel richtig gemacht, und 
wir werden diese Aktion heuer fortsetzen.

Wird sich am Bewerbungskonzept etwas än-
dern?

Lehmann: Wir wollen junge und neue 
Kochtalente finden, die es sich mit ihrer her-
ausragenden Arbeit verdient haben, im pro-
fessionellen Sinn nachhaltig gefördert zu wer-
den. Diese Idee hat in der Gastronomie und 
Hotellerie sehr guten Anklang gefunden. Des-
halb werden wir diesen Weg auch weiterhin 
konsequent weitergehen. Die Initiative rich-
tet sich an alle Jungköche und -köchinnen bis 
maximal 28 Jahre, die aktiv tätig sind und ein 
Mindestmaß an Erfahrung vorweisen kön-
nen. Vorteilhaft ist, wenn das Talent deutsch-
sprachig und in Österreich beruflich tätig ist.

Wer trifft die Auswahl?
Lehmann: Das Verfahren ist so offen wie 
möglich. Normalerweise funktioniert es so, 
dass ein Chef – ob nun Küchenchef oder Un-
ternehmer – einen sicheren Blick dafür hat, 
wer in seinem Team als Talent in Frage 
kommt. Jede Köchin, jeder Koch, die oder der 
durch handwerkliches Geschick und Raffi-
nesse überzeugt, kommt als Talent in Frage. 
Alle an der Initiative Beteiligten können all-
fällige Talente vorschlagen. Die Nominierung 

soll über Chefköche oder Unternehmer erfol-
gen. Wir stellen uns so einen Vorschlag als 
eine Art Patenschaft vor. Der Chef, die Che-
fin, begleitet das Talent während seiner Kar-
riere mit Rat und Unterstützung.

Kommen dafür nur Hauben-Betriebe in 
Frage?

Lehmann: Keineswegs. Es gibt auch keine 
geographische Gewichtung. Anders gesagt 

heißt das: Wir versuchen eine bunte Mi-
schung zu bekommen. Also Talente aus er-
folgsorientierten Betrieben, die eines gemein-
sam haben: die Lust am hochwertigen Ko-
chen. Ob das nun ein Ausflugsgasthaus ist 
oder ein Haubentempel, ist zweitrangig. Für 
heuer wünsche ich mir eine etwas regere Teil-
nahme aus Ostösterreich. Unsere Gastrono-
mie ist landesweit so gut aufgestellt, dass Be-
triebe und Talente aus allen Bundesländern 
Bewerbungen abgeben sollten.

Was wünschen Sie sich besonders für den 
diesjährigen Wettbewerb?

Lehmann: Wir hatten letztes Jahr schon 
schöne Bewerbungen. Wenn wir auf diesem 
Niveau heuer fortsetzen, bin ich sehr zufrie-
den. Es gibt so viele junge, tolle, top-ausgebil-
dete Mitarbeiter, die über eine enorme Fach-
kompetenz verfügen, diesen Talenten müssen 
wir ganz einfach eine Bühne geben. Das ist für 
Menu System ganz einfach eine logische Ver-
pflichtung.

Herr Lehmann, vielen Dank für das Gespräch. 
� -sax-

Junge Talente 
auf die Bühne

Das grandiose Feedback zur letzten TalentTicket-Premiere 
bei Menu System verlangt nach Fortsetzung. 

HGV PRAXIS sprach diesbezüglich mit Thomas Lehmann, 
Geschäftsführer der Menu System Austria GmbH.

Geschäftsführer von Menu System Austria: Thomas 
Lehmann.

Die Talente aus dem Jahr 2015, v. l.:
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Aufruf zur Teilnahme
Im Rahmen der TalentTickets 2016 möchten wir
Unternehmerinnen und Unternehmer sowie 
auch Chefköchinnen und Chefköche aufrufen,
Ihre Talente für eine Nominierung anzumelden.
Anmeldeschluss: Sonntag, 31. Juli 2016
Inhalt: Name und Alter Talent, Name Pate, 
Betrieb und Adresse
Elektronisch an:  
talentticket@menusystem.at
Schriftlich an: 
Menu System Austria GmbH
Steinebach 18
A-6850 Dornbirn
Bedingungen: Jungköche/Jungköchinnen, 
20-28 Jahre alt, mind. 1 Jahr Erfahrung nach 
Lehrabschluss, deutschsprachig, in Österreich 
tätig, am Sonntag, 6. 11. 16 in Salzburg bei der 
„Alles für den Gast“ anwesend Nach Anmelde-
schluss werden fünf Talente nominiert, die im 
November 2016 auf der Herbst-Gast in 
Salzburg beim Kochevent bei Menu System ihr 
Können unter Beweis stellen dürfen. Die 
Nominierten werden telefonisch bis Ende 
August informiert.

 Christoph Schönhill, Tanja Hörschläger, Victoria Meinhardt, Nico Danninger und Andre Steiner. 
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